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Schweizerisches Rotes Kreuz

EDITORIAL

Unspektakuläre
Kleinarbeit
Ein Jahr ist es her, seit Gemeinden der Kantone Uri,
Graubünden, Wallis und Tessin von verheerenden
Regenfällen heimgesucht wurden, die Schäden von
Hunderten von Millionen Franken verursachten. Ein
Jahr auch seit der bisher erfolgreichsten Aktion der
Glückskette, die 31,7 Mio. Franken zugunsten der
Unwettergeschädigten erbrachte. Über 50 Mio. standen

dem Schweizerischen Roten Kreuz und der Caritas

Schweiz, die von der Glückskette und den andern
Hilfswerken mit der Verteilung der Spendengelder
beauftragt wurden, schliesslich zur Verfügung.

Die Glückskette-Aktion war damals in einem Teil der
Deutschschweizer Presse Gegenstand massiver Kritik.

Zunächst wurde die Absicht gerügt, einen Teil der
Spenden im Ausland - im benachbarten Veltlin und in
asiatischen Ländern, die im Sommer 1987 ebenfalls
von Naturkatastrophen kaum gekannten Ausmasses
heimgesucht wurden - einzusetzen, später die
angebliche Verschleppung von Auszahlungen an die
Geschädigten. Der künstlich entfachte Sturm dauerte

rund einen Monat, dann wurden die Unwetter
1987 von andern Schlagzeilen verdrängt.

Was seither in aller Stille geschehen ist, dokumentieren
die Berichte über einen Besuch in der Oberwalli-

ser Gemeinde Münster und die Tätigkeit des für die
Verteilung der Spendengelder zuständigen SRK-Mit-
arbeiters in dieser Nummer. Sie zeigen, was die
Aufräumarbeit, die Sanierung, der Wiederaufbau, die
psychische Bewältigung eines solchen Ereignisses
und schliesslich die gerechte Verteilung der Spenden
in Tat und Wahrheit sind: langfristige, Geduld
erfordernde, verantwortungsvolle und völlig unspektakuläre

Kleinarbeit. Ob man sich ein nächstes Mal daran
erinnert?

Eines bleibt nachzutragen: Von den gespendeten
52 Mio. Franken flössen schliesslich knappe 5 Mio
der Auslandhilfe zu. Gut 2 Mio. sind bisherausbe-
zahlt worden, davon 1 Mio. an das SRK für den
Einsatz in Bangladesh, wo fast 700000 Wohnstätten
zerstört und über 25 Mio. Menschen vorübergehend
obdachlos geworden waren. Für einen Gesamtbetrag

von 2 Mio. Franken werden hier zusammen mit
den Begünstigten flutgeschützte Häuser für 2500
Familien der ärmsten Bevölkerungsschicht gebaut -
im Rahmen eines Projekts, das auch die wirtschaftliche

Situation dieser Familien verbessern soll.

Nelly Haldi
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